
WAHLTAG

1. Advent

Sonntag

27.11.22

„...im Vertrauen auf Gott in die Zukunft gehen...“„Wir wollen unsere Welt mutig gestalten...

„...mehr gestalten als verwalten.“ 

„...unsere Stimme als Kirche hörbar machen...
“

Einladung zur Kirchenwahl	 Einladung zur Ausstellung 
„Naheliegendes” Fotografien von Thomas Bokeloh

Ihre Stimme gibt den Anstoß!

Zur Eröffnung der Ausstellung am 27. November ab 12:30 Uhr 
sind Sie herzlich eingeladen in das Gemeindehaus 
Kirchengemeinde Reinbek-West | Berliner Str. 4 | 21465 Reinbek

Oft liegen das Schöne  
und das Überraschende im  
„Naheliegenden”,  
in den verborgenen Details, 
im Alltäglichen, Unbeachteten,
Unspektakulären.
Genau darauf richtet  
Thomas Bokeloh seinen 
Focus und (er)findet Bilder  
mit eigenartiger Spannung  
und Harmonie.

Thomas Bokeloh: WASSERLANDSCHAFT



Guten Tag, ich bin Sandra Bauer, ge-
boren in Hamburg, aufgewachsen in 
Wandsbek. Seit 2006 lebe ich mit mei-
nem Mann in Reinbek. Wir sind seit 
über zwanzig Jahren verheiratet und 
haben einen 13jährigen Sohn. Von 
Beruf bin ich Diplom-Verwaltungs-
wirtin und arbeite als Assistentin der 
Dezernatsleitung für Soziales, Jugend  
und Gesundheit im Bezirksamt Wands-
bek.
Ich bin ein absoluter Familienmensch. 
Daneben habe ich noch einige Hob-
bies: ich tanze jede Woche mit mei-
nem Mann, gehe regelmäßig zum 
Modern Dance und spiele mit großer 
Leidenschaft Golf.
Schon seit einiger Zeit reift der Gedan-
ke in mir, mich stärker für soziale Pro-
jekte zu engagieren und etwas für die 
Gemeinschaft zu bewirken. Ich bin mir 
sicher, dass ich aufgrund meiner lang-
jährigen Erfahrung in der öffentlichen 
Verwaltung und meinem sozialen We-
sen einen (kleinen) sinnvollen Beitrag 
zur Gemeindearbeit in Reinbek leisten 
kann. Darum stelle ich mich als Kandi-
datin für den Kirchengemeinderat zur 
Verfügung. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie mir Ihr Vertrauen schenken!

Wolfgang Nicklaus
Musiklehrer/Komponist - 65 Jahre – 
verheiratet
Aus einem Pastoren-Haushalt in Klos-
ter Lehnin/Land Brandenburg 1981 
aus der damaligen DDR nach Ham-
burg gekommen, wohne ich seit 
1986 in Reinbek und arbeite seit 1989 
nach Abschluss meines Musikstudi-
ums als freiberuflicher Musiklehrer 
und Komponist in meiner Musikschu-
le. Oft habe ich in Vertretung an der 
Orgel Gottesdienste mitgestaltet. Im 
christlichen Glauben aufgewachsen, 
möchte ich mit meinen – auch musika-
lischen – Erfahrungen dazu beitragen, 
unsere Gemeindearbeit zu unterstüt-
zen bei der Hilfe der Bedürftigen, der 
seelisch Alleingelassenen und der  
Jugendlichen, denen christliche Werte 
als Orientierung helfen können auch 
und gerade in der heutigen materiel-
len Welt. 

Mein Name ist Mirco Olschok, ich bin 
52 Jahre alt, Vater von vier Kindern 
und wohne in Schönberg bei Sandes-
neben. Seit über drei Jahren besuche 
ich regelmäßig den hiesigen Got-
tesdienst. Dieser konnte mir in der 
größten Krise meines Lebens – dem 
Scheitern meiner zweiten Ehe – Halt 
und Geborgenheit geben. 
Nun möchte ich gern etwas mit den 
mir zur Verfügung stehenden Kräf-
ten zurückgeben.  Als Gastwirtssohn, 
Koch und Konditor absolvierte ich bis 
1994 ein Studium zum Hotelbetriebs-
wirt mit Diplom. Den Abschluss nutzte 
ich als Sprungbrett in die IT Branche. 
Seitdem entwickelte ich mich zum 
„Dozent, Berater und Experten in IT 
Service Management“ und bin gleich-
zeitig dabei, mich zu „entdigitalisie-
ren“.
In meiner Freizeit leite ich naturkund-
liche Führungen, treibe Bowlingsport, 
singe im „HeartChor“ und wandere 
gern mit dem Rad. Ich bin Mitglied im 
Förderverein Deutsche Stiftung Medi-
ation e.V. und bin Kommunikations- 
und Achtsamkeitstrainer. 

 

Ich heiße Ansgar Rieke, bin 57 Jah-
re alt und als IT-Systemarchitekt tätig.
Seit dreißig Jahren bin ich mit einer 
Kirchenmusikerin verheiratet und 
unsere drei Kinder haben inzwischen 
alle das Haus verlassen. Gerne möch-
te ich mich als dienstältester KGR- 
Kandidat der Wahl stellen, weil ich 
damit eine Kontinuität der KGR-Arbeit  
sicherstellen kann. In den vergange-
nen Jahren konnten Sie mich auch als 
Küster erleben und außerdem bin ich 
Synodaler im Kirchenkreis. 
Meine Arbeitsschwerpunkte im KGR 
waren im Finanzausschuss und zuletzt 
als stellvertretender Vorsitzender. Wir 
haben im Kirchengemeinderat wichti-
ge Entscheidungen getroffen und gro-
ße Aufgaben warten auf uns - dafür 
kandidiere ich.

Jennifer Tewes
Ich bin Erzieherin und Kita-Leitung  
der Ev. Kita „Kinderschiff“ in der  
Bogenstraße. Ich habe ein Kind und 
bin im November 2020  in den  Kirchen  
gemeinderat berufen worden. Ich 
würde mich freuen, auch in der kom-
menden Legislaturperiode wieder Teil 
des Kirchengemeinderats sein zu dür-
fen.
Ich wünsche mir eine lebendige Ge-
meinde, einen Treffpunkt und ein gu-
tes Miteinander für Jung und Alt. Ich 
möchte mithelfen, die Gemeinde neu 
zu beleben, aus Altem Neues zu ma-
chen und die Kinder wieder mehr in 
das Gemeindeleben einzuführen und 
einzubringen.

Mein Name ist Simone Seffert, ich 
bin 57 Jahre alt, verheiratet und habe  
zwei erwachsene Kinder. Über zehn 
Jahre lebten wir in Dublin, Irland und 
dort sind unsere Kinder aufgewach-
sen. 
Von Beruf bin ich Diplom Betriebs-
wirtin im Fachbereich Versicherungs-
wesen.
Seit über zehn Jahren bin ich in der 
Kirchengemeinde aktiv und über 
mehrere Jahre auch im Kirchenge-
meinderat unterwegs, das Gemein- 
deleben mitzugestalten. Im Bereich  
Finanzen beschäftige ich mich mit der 
Haushaltsplanung und der Jahres- 
rechnung. In der Suppenküche und 
beim Kirchentisch habe ich mit vielen 
Menschen in und um unsere Gemein-
de herum zu tun. 
Die Arbeit im Kirchengemeinderat  
ist vielfältig und birgt so manche  
Herausforderung. Ich würde mich 
freuen, auch künftig die Entwicklung 
der Gemeinde mitzugestalten.

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor

Wo? Gemeindehaus Berliner Str. 4, 21465 Reinbek | Wann? Am 27. November ab 12:30 Uhr


